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Bergwärts wir ziehen
Sehnsucht nach Gipfeln Bücher über die Alpen führen in schwindelnde Höhen, zu bedrohten Landschaften und spannenden Ausblicken.

Der Sitz der Götter? Blick auf die Berge des Bergells vom Septimerpass aus. Foto: Markus

Christine Richard
Lesen ist wie wandern. Wer
einmal damit angefangen hat,
kann nicht mehr aufhören. Wer
aber aufhören muss zu wandern,
wenn die Füsse nicht mehr
wollen, kann immer noch lesen.
Dafür gibt es jede Menge Alpen-
bücher. Hier eine Auswahl von
Neuerscheinungen jüngeren
Datums:

- Rundblick für Alpenfreunde
Werner Bätzings Standardwerk
«Die Alpen» bietet alles, was man
über den Alpenraum wissen muss.

Geologie und Klima, die Alpen im
Agrarzeitalter, die industrielle
Revolution, die Alpenstädte, Ver-
kehr und Naturschutz, der Wirt-
schaftsraum, die überschätzte
Bedeutung des Tourismus, die
Alpen als «Wasserschloss» und
als Heimat, die Alpentransit-
politik und Europa. Bätzing ha-
bilitierte 1993 in Bern zum
Professor für Kulturgeografie.
Hier schreibt ein Experte, der die
Berge und ihre Menschen liebt.
Die Zerstörung des Alpenraums
registrierend, erkennt er sein
Potenzial: «Die Alpen sind Vor-

reiter einer nachhaltigen Ent-
wicklung in Europa.» Kompak-
tes Basiswissen in verständlicher
Sprache; mit Statistiken, Schau-
bildern und Fotografien.

- Malerei-Buch für
Gipfelstürmer
Wer mit dem Kopf hoch hinaus
will und sich gleichzeitig am
Bilderreichtum erfreuen, für den
ist der Malerei-Band «Die gleis-
senden Gipfel» genau richtig.
Barbara Alms, Philosophin und
Kunstwissenschaftlerin, führt an-
schaulich durch die Geschichte
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der Bergmalerei. Der Berg als Sitz
der Götter. Gletscher von Matthä-
us Merian d. Ä. über William Pars
bis zu Gerhard Richter. Gipfel
von Caspar David Friedrich. La-
winenbilder von William Turner
und David Herrliberger. Berg-
steigerinnen und Abstürze am
Montblanc und am Matterhorn.
Nüchterne Reisemaler und die
Ekstasen der Avantgarde, Kirch-
ner, Kandinsky, Neo Rauch. Dass
das Alpenland Schweiz im Mittel-
punkt steht, ist sonnenklar, Se-
gantini, Ferdinand Hodler, Felix
Vallotton. Alles eingebettet in die
Zeitgeschichte: die romantische,
nationale, militärische und tou-
ristische Eroberung der Alpen,
angereichert mit Beispielen aus
der Dichtung. Anregender Stoff
zum Weiterlesen: Albrecht von
Hallers Langgedicht «Die Alpen»,
Jean-Jacques Rousseaus Zivilisa-
tionskritik, viel über Nietzsche
in Sils-Maria, Reformideen auf
dem Monte Veritä. Ein kluges,
vielfarbiges Panorama der Berg-
malerei im Softcover, packend
kompakt.

- Erstbesteigungen
mit Bergführer
Am 22. Juli vor 150 Jahren bestieg
Lucy Walker als erste Frau das
Matterhorn. Ihr Bergführer war
der legendäre Melchior Ander-
egg. Die Journalistin Natascha
Knecht, aufgewachsen im Berner
Oberland, führt in ihrem span-
nenden Buch durch Andereggs
Leben, seine spektakulären
Routen und Rettungsaktionen.
Wie nebenbei lernt man die Ge-
schichte des Schweizer Alpinis-

«Die Alpen sind
Vorreiter einer
nachhaltigen
Entwicklung in

Europa.»
Werner Bätzing
Kulturgeograf und Verfasser
des Standardwerks «Die Alpen<

mus, die frühen Ausrüstungen
und Bergführer-Reglements ken-
nen. Man tritt in uralte Gast-
häuser, erlebt schlimme Schnee-
stürme und Sonnenbrände, sieht
tollkühne Engländer und bet-
telnde Schweizer - und regist-
riert die Klassengesellschaft und
Nationalisierung in den Bergen.
Natascha Knecht, selber Berg-
steigerin, erzählt so kundig
und lebendig, als sei sie da-
bei gewesen.

- Bergsturz mit Schriftstellern
Der Machbarkeitswahn erfasst
auch die Gegenwartsliteratur.
Die Allmacht der Bergnatur ist
erlebbar nur in Neuauflagen
von Klassikern. Auch für junge
Leser geeignet ist Adalbert Stif-
ters Erzählung «Bergkristall»:
Zwei Kinder verirren sich im
Schnee des Gebirges. In der
Schweiz hervorragend ist der
Waadtländer Charles Ferdinand
Ramuz (1878-1947). In seinem
Seuchenroman «Die grosse
Angst in den Bergen» geht ein
Bergdorf im Wallis zugrunde. In
seiner Erzählung «Derborence»
trennt ein Bergsturz ein frisch
vermähltes Paar. Von einem
Bergsturz handelt auch Ludwig
Hohlers mitreissende Novelle
«Die Steinflut». Der Berg be-
wegt sich und wird sich durch
die Klimaerwärmung immer
mehr bewegen - vorweg be-
wegend geschildert in der Prosa
der Altvorderen.

- Essays für literarisch
Bewanderte
Peter von Matt redete auf dem
Rütli am 1. August 2009 über die

Kraft von Mythen bei der
politischen Willensbildung. Er
schrieb über Max Frisch, Dürren-
matt, Robert Walser und Hans-
jörg Schneider. Er sinnierte über
den Pilatus, hinterfragte den
Tell-Kult und die Begrenztheit
der Bergheimat. Seine Essays
und Reden sind gesammelt im
Band «Das Kalb vor der Gott-
hardpost», inspiriert von Rudolf
Kollers Gemälde. Die dahinjagen-
de Postkutsche mit dem fliehen-
den Kalb ist für Peter von Matt
ein Sinnbild für die Zerrissenheit
des Landes: «Diese Verquickung
von Fortschrittsglauben und
Konservatismus, ein janusköpfi-
ges Vor- und Zurückschauen zu-
gleich, ist eine Eigentümlichkeit
der Schweiz im politischen wie
im literarischen Leben.» Der
Essayband bekam 2012 den
Schweizer Buchpreis.

- Hotelbücher zum Ausruhen
Nichts gegen Grandhotels: Hier
zeigt sich die Internationalität
der Eidgenossenschaft aufs

Schönste. Das Büchlein «Litera-
rische Grandhotels der Schweiz»
gibt eine erste Einführung. Die
Lesereise führt vom Les Trois
Rois in Basel über die Luxus-
herbergen an den Seen weiter
hoch auf die Berge, die Schatz-
alp, St. Moritz, Pontresina und
Sils- Maria. Hier oben gibt es ein
historisches Hotel der Sonder-
klasse, das Waldhaus Sils - und
dazu einen Prachtband über die
Hotelgeschichte. Herausgeber ist
Urs Kienberger, Hotelier und
Ex-Banker in Basel. Mit der
gleichen Liebe zum Detail, zur
Kunst und zum Humor, mit der
dieses 5-Stern-Haus in der
fünften Generation geführt wird,
berichtet das dickleibige Buch
von der Baugeschichte, den Be-
triebsabläufen, der Gästestatis-
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tik, den Kriegen und den Finan-
zierungskrisen. Wenig über die
illustren Gästen, die Geistes-
grössen und Kunstkoryphäen;
viel über die Hoteliersfamilie, zu
der selbstverständlich ebenso
das Personal gehört wie die
Marthaler-Family mit Skurril-
Talent Jürg Kienberger, ein
Spross des Hauses.

- Zum Schluss ein
Postkartengruss
Im Alpinen Museum der Schweiz
ist der Berg eine Männerdo-
mäne. Wo bleiben die Frauen?
Hier sind sie schon. Das Frauen-
museum Hittisau (Bregenzer-
wald) organisierte 2015 eine
Ausstellung über Bergsteigerin-
nen, Älplerinnen, Hüttenwirtin-
nen. Und im November 2021
erscheint im Zürcher Verlag
«Scheidegger & Spiess» das
Postkartenbuch «A Woman's
Place» - mit 40 Ansichtskarten,
wie Frauen die Berge erobern.
Schreib mal wieder!

Der Berg steht still - und wehe,
Jahrgang 1981, malte dieses Bil

Lektüre für Alp-Enthusiasten
- Barbara Alms: «Diegleissenden
Gipfel. Malerei zwischen Mythos
und Moderne». Wienand 2021.
272 S., rund 200 Abbildungen,
ca. 34 Fr.
- Werner Bätzing: «Die Alpen.
Geschichte und Zukunft einer
europäischen Kulturlandschaft».
C. H. Beck 2015. 484 S., ca. 45 Fr.
- Silke Behl, Eva Gerberding:
«Literarische Grandhotels der
Schweiz». Arche-Literatur-Verlag
2008. 165 S., ca. 28 Fr.
- Franz Hohler: «Die Steinflut».
Novelle. Btb 2011. 174 S., ca. 13 Fr.

- Urs Kienberger (Hrsg.):
«111 Jahre Hotel Waldhaus Sils».
Scheidegger & Spiess 2019.
240 S., ca. 50 Fr.
- Natascha Knecht: «Pionier und
Gentleman der Alpen. Das Leben

er bewegt sich: Felix Rehfeld,
d ohne Titel 2010. Foto: © Pro Litteris

der Bergführerlegende Melchior
Anderegg (1828-1914) und
die Blütezeit der Erstbesteigungen
in der Schweiz». Neuauflage
Limmat 2021. 200 S. mit
Fotografien, Karten und
Abbildungen, ca. 36 Fr.
- Charles Ferdinand Ramuz:
«Derborence». Limmat 2021.
200 S., ca. 28 Fr.
- Charles Ferdinand Ramuz:
«Die grosse Angst in den Bergen «.
Nagel & Kimche 2009, 189 S.,
ca. 30 Fr.
- Adalbert Stifter: «Bergkristall».
Verschiedene Ausgaben;
als Reclam-Heft für ca. 4 Fr.
- Peter von Matt: «Das Kalb vor
der Gotthardpost. Zur Literatur und
Politik der Schweiz». Carl Hanser
2012. 368 S., ca. 29 Fr.


